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B eim diesjährigen europäischen Verwaltungsmodernisierungs-
wettbewerb E.P.S.A. 2011, der erneut unter Federführung des 

von Prof. Dr. Marga Pröhl geleiteten European Institute of Public Ad-
ministration stattfand, hatte KGSt-Vorstand Rainer Christian Beutel die 
fachlich interessante Aufgabe und die Ehre, in der Wettbewerbs-Jury 
mitzuwirken.

Der Wettbewerb wurde in folgenden drei Themenfeldern ausgetragen.

1. Smart Public Service Delivery in a Cold Economic Climate

2. Opening Up the Public Sector Through Collaborative Governance

3. Going Green: Concrete Solutions from the Public Sector

Es lagen 274 Einsendungen aus 33 Ländern vor. Der komplette Projektkatalog, 
der sehr viele interessante Beispiele für die Verwaltungspraxis enthält, kann unter  
www.epsa2011.eu aufgerufen werden. Aus den Einsendungen wurden 43 Best 
Practice-Beispiele ermittelt, die ein entsprechendes Zertifikat erhielten. Die spannende 
Endausscheidung brachte für die Jury die Aufgabe mit sich, aus den 43 Best Practice-
Zertifikatsempfängern je Themenfeld fünf Nominees zu benennen, also praktisch die 
TOP 15-Liste für die drei Themen zu erstellen. Anschließend wurde je Themenfeld ein 
AWARD–WINNER bestimmt.
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■ KGSt aktuell

Alles Gute für das Jahr 2012
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der KGSt wünschen allen Leserinnen und Lesern des KGSt®-Journals

ein schönes Weihnachtsfest, erholsame Feiertage und ein erfolgreiches und glückliches neues Jahr!

http://www.epsa2011.eu
mailto:Rainer.Beutel@kgst.de
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Aus dem Bereich der deutschsprachigen Kommunalverwaltung, der Zielgruppe der 
KGSt®-Arbeit also, erhielten folgende Verwaltungen ein Best Practice Zertifikat:

Im Themenfeld 1 die Stadt Mannheim mit ihrem Change-Prozess, der später detail-
lierter vorgestellt wird, und die Stadt Wien mit ihrem Projekt „Gewerbe-Online“. 

 
Im Themenfeld 2 die Stadt Münster mit ihrem  Projekt „Farbe bekennen für 

Münster“ (siehe unten), die Stadt Dortmund mit ihrem Klimaschutzprogramm, die Stadt 
Heidenau mit ihrem Projekt „Little Bird“ (siehe unten) zum elternfreundlichen Auffin-
den und Buchen von Kinderbetreuungsplätzen, die Stadt Solingen mit ihrem Projekt 
der Bürgerbeteiligung im Rahmen der Haushaltskonsolidierung „Popular Consultation 
on Unpopular Measures“, die Stadt München mit ihrem „Open Government Day“, die 
Stadt Wien mit den zwei Wettbewerbseinreichungen „It`s All About Kids“, ein innova-
tives PPP-Projekt zur Konzeptionierung und zum Bau von Kinderbetreuungseinrichtun-
gen und einer Schule im Rahmen des Neubaus des Wiener Hauptbahnhofes sowie „SEI 
DABEI“ zur Unterstützung und zum Anschub der Verbesserung des nachbarschaftli-
chen Miteinanders.

 
Im Themenfeld 3 Going Green sind das Projekt „Ökokauf Wien“ (siehe unten) 

und „Umweltmanagement in der Wiener Stadtverwaltung“ als Best Practices zu nen-
nen.

 

Die Jury war sich darüber einig, dass eigentlich alle Teilnehmer als Gewinner be-
zeichnet werden können, weil sie beispielhafte Projekte in den EPSA 2011 eingebracht 
hatten und dass dies erst Recht für diejenigen gelten konnte, die ein Best Practice Zer-
tifikat erhielten. Trotzdem stand ihr noch die spannende Aufgabe bevor, die besonders 
herausragenden Nominees, also die Top Five je Themenfeld zu ermitteln.

 
Im Themenfeld 1 verbuchte die Stadt Mannheim einen großen Erfolg. Mit ihrem 

umfassenden Change-Prozess „Change2 – Zusammen mehr erreichen“ wurde sie zu 
einem der fünf Nominees bestimmt. Unter intensiver Beteiligung der Bürgerschaft und 
der Belegschaft hat die Stadt Mannheim 2008/2009 einen auf fünf Jahre angelegten, 
multidimensionalen Veränderungsprozess eingeleitet. 

Er soll mehr Partizipation, die Bekämpfung der Finanzkrise, Stadtentwicklung un-
ter Einbeziehung der Stakeholder aus Wirtschaft und Hochschulen sowie eine aktive 
Demokratieentwicklung im Fokus haben. Es gibt zwei Haupthandlungsfelder: Strate-
gie, Ziele und Wirkungsorientierung sowie nachhaltige Finanzpolitik durch gutes Fi-
nanzmanagement und strategiebasierte Budgetplanung. Weitere Informationen zum 
Change-Prozess in Mannheim gibt es auf der EPSA-Homepage (hier klicken) und unter 
www.change2.de.
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Das Team aus Mannheim erhält 
die Teilnahmeurkunde. 
v.li.n.re.: David Linse, Leiter des 
Fachbereichs Internationales, In-
tegration und Protokoll, Patrizia 
Popp, Bezirksbürgerdienstleiterin 
Stadt Mannheim, Ulrich Hörning, 
Leiter der Fachgruppe Verwal-
tungsarchitektur, Marga Pröhl,  
Direktorin des EIPA, Oberbürger-
meister Dr. Peter Kurz, Gerd Schick, 
Abteilungsleiter im Fachbereich 
Bildung der Stadt Mannheim und 
Beate Lohmann, Ministerialdirek-
torin für Verwaltungsmodernisie-
rung im Bundesinnenministerium.

Allen interessierten KGSt®-Mit-
gliedern wünschen wir gute und neue 
Erkenntnisse beim Stöbern auf den 
EPSA- oder EIPA-Internetseiten und 
beim Nachlesen unter den genannten 
Links der Preisträger. 

So, wie die KGSt als Wissensdreh-
scheibe für die deutschsprachige Kom-
munalverwaltung tätig ist, bieten die 
Informationen um den EPSA 2011, für 
dessen Durchführung Marga Pröhl und 
ihrem European Institute of Public Ad-
ministration großer Dank gebührt, ziel-
führende Einblicke in verschiedenste 
Beispiele gelungener Verwaltungsmo-
dernisierung und -praxis. Die Möglich-
keiten, daran zu partizipieren, sollten 
Sie, liebe Leserinnen und Leser, unbe-
dingt nutzen.

http://www.epsa2011.eu/en/content/show/&tid=160
http://www.change2.de
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Im Themenfeld 2 kam die Stadt Münster 
unter die besten Fünf. Mit ihrem 2006 gestar-
teten, eindrucksvollen Projekt „Farbe beken-
nen für Münster“ ist es der Stadt gelungen, 
in umfassender und dauerhafter Weise die 
Münsteraner Bürgerschaft in die Anlage und 
Unterhaltung von Parks und Grünflächen 
einzubeziehen und mit einem beispiellosen 
Aktivierungsprogramm Münsters Lebens-
qualität als grüne Stadt weiter zu steigern. 

Mehr Informationen zum Projekt gibt es 
auf der EPSA-Homepage (hier klicken) und 
unter www.muensterbekenntfarbe.de. 

Weiterer Nominee im Themenfeld 2 wurde 
die sächsische Stadt Heidenau mit dem Projekt 
„LITTLE BIRD“.

Hier wurde eine interaktive E-Government-
Lösung zum leichten Auffinden und Buchen von 
Kinderbetreuungsplätzen implementiert, die den 
Eltern, den Anbietern von Kinderbetreuungsplät-
zen und der Stadtverwaltung mehr Schnelligkeit 
und Qualität bei geringerem Aufwand ermöglicht. 
Auf der EPSA-Homepage (hier klicken) und unter 
www.business.little-bird.de finden Interessierte nä-
here Informationen.

 
 
Im Themenfeld 3 wurde die Stadt Wien sozusagen zum Oscarpreisträger: Sie ge-

wann in dieser Kategorie den EPSA 2011 mit ihrem Projekt „ÖkoKauf Wien“. Dabei geht 
es um die ressortübergreifende, durchgängig ökologieorientierte Beschaffungsstrategie, 
die die Wiener Stadtverwaltung seit Jahren mit beispielgebender Konsequenz eingeführt 
hat. Heute sind alle Produktkataloge für alle Bereiche der Wiener Stadtverwaltung bei 
stetiger Evaluierung der Erfolge auf die Erfüllung strenger ökologischer Kriterien aus-
gerichtet. Wer nun höhere Kosten, die damit einhergehen, vermutet, der irrt. Es ist der 
Wiener Stadtverwaltung über die Jahre gelungen, die Erreichung der ökologischen Ziele 
mit einer Optimierung des ökonomischen Aufwandes zu verbinden. Mit einem Wort: die 
Stadt Wien kauft durchgängig umweltschonend zu günstigeren Kosten ein. Ein heraus-
ragendes, für andere Kommunalverwaltungen bestens geeignetes Beispiel erfolgreichen 
Einkaufsmanagements. Mehr Informationen gibt es ebenfalls auf der EPSA-Homepage 
(hier klicken) und unter www.oekokauf.wien.at erfahren.

Marga Pröhl überreichte in Maastricht Münsters 
Umweltdezernent Thomas Paal (Mitte) und dem 
Leiter des Umweltamtes, Heiner Bruns (l.), die 
Urkunde.

v.li.n.re.: Anke Odrig (Gründerin Little 
Bird), Michael Jacobs (Bürgermeister 
Stadt Heidenau) und Steve Nitzschner 
(Mitgründer Little Bird)

v.li.n.re.: Karin Büchl-Krammerstätter (Wie-
ner Umweltschutzabteilung – MA 22), Ber-
nard Bot (Former Dutch Minister of Foreign 
Affairs), Eva Persy (Wiener Umweltschutz-
abteilung – MA 22), Georg Patak (Wiener 
Umweltschutzabteilung – MA 22) bei der 
feierlichen Überreichung des EPSA Awards.

Die KGSt gratuliert allen Teilneh-
mern am EPSA 2011, besonders 
den Empfängern der Best Practi-
ce Zertifikate, herausragend den 
Nominees und mit einem über-
zeugten „CHAPEAU“ der Wiener 
Stadtverwaltung zum Gewinn des 
„Verwaltungsoskars“ mit ihrem be-
eindruckenden Projekt „ÖkoKauf 
Wien“.

http://www.epsa2011.eu/en/content/show/&tid=161
http://www.muensterbekenntfarbe.de
http://www.epsa2011.eu/en/content/show/&tid=161
http://www.business.little-bird.de
http://www.epsa2011.eu/en/content/show/&tid=162
http://www.oekokauf.wien.at
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